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Herren Kreisliga A Gr. 1

TSG Hofherrnweiler II : TSV Dewangen 
Samstag, 07.10.2023, 19:00 Uhr

Schings und Joos bleiben gegen den TSV Dewangen 
ungeschlagen

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft der TSG Hofherrnweiler II in der Herren Kreisliga A Gr. 1
gegen den TSV Dewangen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 7:11, 11:8, 11:6, 12:10-Erfolg gegen Gehr / Ebert kamen
Rettenmeier / Schings nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber
auch. Maucher / Joos gewannen ihr Spiel gegen Schurr / Tschürtz eher ungefährdet in drei Sätzen.
Da gab es nichts zu rütteln. Wald / Scherer hatten im Doppel gegen Braun / Rettenmaier am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:
0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Willi Rettenmeier
bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Ralf Gehr. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Gehr zu Ende ging. Unglücklich war Jens
Maucher in der Begegnung gegen Daniel Schurr, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. 2:3 hieß es am Ende, als Daniel Wälder und
Alexander Braun am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nicht einen Satzgewinn überließ
Benedikt Joos seinem Gegner Max Tschürtz beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Hans-Joachim Schings holte derweil mit einem 3:1
gegen Stephan Rettenmaier einen Punkt für sein Team. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war
Andreas Scherer im Spiel gegen Martin Ebert bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs,
bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz
noch für sich entscheiden konnte. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Willi Rettenmeier bekam seinen gleichstarken Gegner
Daniel Schurr indessen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Keinen Punkt beisteuern konnte Jens Maucher im Match gegen Ralf Gehr, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 3:0-Sieg gelang es Daniel Wälder den
Gastspieler Max Tschürtz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Wenig Chancen ließ
Benedikt Joos beim 11:9, 11:6, 11:7 seinem Gegner Alexander Braun. Wenig Chancen ließ Hans-
Joachim Schings anschließend beim 3:0 seinem Gegner Martin Ebert. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für die TSG Hofherrnweiler II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die TSG Hofherrnweiler III am 14.10.2023 möglichst
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erneut siegreich zu gestalten. Das Team des TSV Dewangen wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 14.10.2023 gegen den SF Rosenberg erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSG Hofherrnweiler II

Doppel: Rettenmeier / Schings 1:0, Maucher / Joos 1:0, Wälder / Scherer 1:0 
Einzel: W. Rettenmeier 0:2, J. Maucher 0:2, D. Wälder 1:1, B. Joos 2:0, H. Schings 2:0, A. Scherer 1:
0 

 TSV Dewangen
Doppel: Schurr / Tschürtz 0:1, Gehr / Ebert 0:1, Braun / Rettenmaier 0:1 
Einzel: D. Schurr 2:0, R. Gehr 2:0, M. Tschürtz 0:2, A. Braun 1:1, M. Ebert 0:2, S. Rettenmaier 0:1


